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Ass. Presse verklagt
l)earst News Service!

In der Klageschrift wird behauptet,
daß A. P. Angestellte Neu

igkeiten verkaufen.
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Graf Tarnowski
reist Samstag ab!

Gattin des amerikanischen Botscha-
fter Pcnfield gibt ihm zu Eh

ren ei Gabelfrühstück.

6 Fand hat riesige
lveizenvorräte in

Amerika lagern!
Ueber 35,000,000 Bnsljels Weizen

sind hier im Lande von

England aufgekauft.
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5 e ch zig Jahre zurück, im Jahre 1857, organisierten die Ge

briider Kounhe in Omaha eine Bank. Sechs Jahre später,
im Jahre 1863, erhielt fie einen NegierungSFreibrief und

wurde

Deutschland sucht
Entscheidung zur See!

Verbesserte Torpedo und Tauch
boote im Bau; große Tätigkeit

auf allen Werften.

London, 9. ' Jan. Wie ans
Amsterdam gemeldet wird, bereitet
sich Deutschland für eine gewaltige
Anstrengung zur See bor, um die
Blockade zu brechen.

Nachrichten aus Deutschland zu-

folge herrscht in den Schiffswerften
vom Meine! bis Emden eine fieber
hafte Tätigkeit. Viele Tauchboote
von allergrößtem Typ werden in
den Schifföbauhöfen Kiels fertig ge
stellt. Torpedoboote werden in
Hamburg, und Kuxhaven konstruiert.

Depeschen aus Holland besagen,
daß inzwischen ein britischer Angriff
zur See erwartet wird. Für alle
Werften wurde besondere Luftvertci
digung vorgesehen. Zeppeline im
ternehmen täglich Strcifzüge, um
Anzeichen eines Angriffs zu

Kapt. Perfius, der MarineSach
verständige des Berliner Tageblat-
tes, drückt, wie in einem Amsterda
mer Telegramm zitiert wird, sein
Vertrauen in die entscheidende Wir
kung der UBoot5lamPagnc gegen
die Schiffahrt der Alliierten aus. Er
sagt weiterhin:

Wir find fest davon üborzmgt,
dafj

'

die Handclsschiffahrt unserer
Feinde im Jahre 1017 noch viel
mehr beeinträchtigt werden wird.
Dies wird durch klnsere täglich wach,
sende Tauchbootivaffe ausgeführt
werden. Unser Vertrauen im neuen
Jahre stützt sich auf die Erwartung,
das; unsere mit wachsendem

Erfolge fortfahren werden in dem
Prozcsz, das ökonomische Leben 'im
serer Feinde zu ersticken,"

i

The First National Bank of Gmaha

Zusammen mit der Stadt, dem Staat und dem großen Westen

wuchs diese Bank und vergrößerte sich. Vergleicht man jetzt daö neue

Bankgebäude mit dem Originalbankhaus der Gebrüder Kountze, dann

fällt der Vergleich sehr zilm Nachteil des letzteren aus. Aber die

Gründer sahm in ihrem Geiste eine weit wichtigere Bedeutung, als
das kleine Holzhaus im Jahre 1857, das einfache Ziegelhaus von

1866, daö Granitgebäude von 1883, oder felbst der gegenwärtige
Niesenbau ausdrückt. '

Finanzielles Wachstum

Nicht nur in den Baulichkeiten zeigte die erste Nationalbank ihr
Wachstum und den Fortschritt. Von Jahr zu Jahr wurden die

Einlagen größer und auch das Kapital wurde, den dringenden Ge

fchäftsbedürfnissen nachgebend, um eine Million Dollars aus dem

Verdienst vergrößert.

Chicago, 9. Jan. -- - Der mäßi
neu Schätzung eines der bedeiltend
stiert Exporthäuser nach besitzt Eng
land mindestens 35,000.000 Vushels
ttassaweizen in den Ver. Staaten, ab
gesehen von einem 'riesigen Vorrat
m Kanada. Die Ankaufe auf Im
tische Rechnung geschahen durch die
größten Produktenfirmen in den
Ber. Staaten und 5ianada, die aber
in den seltensten Fällen wußten,
daß die Liaufaufträge eigentlich von
der britischen Kommission gegeben
wurden. Die Engländer haben durch

diese, Geheimhaltung vermieden, das;
ihre Ankäufe von einer erheblichen
lurssteigerung begleitet werden.

Zum grossen Teile werden die Auf
trüge bei fallenden Kursen aus
gefuhrt.

In massgebenden Kreisen in der
Pruduktenhandelswelt in Chicago
teilt man die allgemein ausgcspro
chcne Anschauung, daß England,
wenn Frieden gemacht werden sollte,
seinen Weizenbesitz losschlagen werde,
nicht. England und seine Alliierten
brauchen jeden Bushel Getreide, den
sie hier befiizen. Ferner wird mit

.dem Augenblick, da Friede geschlos.
sen wird, Deutschland hier als Käu
fcr auftreten. Daher ficht man, ob

ttricg oder Frieden, höheren Kur
sen entgegen, zumal der Saaten
stand überall alles andere als gün-
stig ist.

Hordern begrenztes
Frauenstimmrecht!

Ncbraökas Franenstimmrechtlerinnen
hoffen, daß die Legislatur ifi

neu zu Diensten ist.

Lincoln, Neb., 9. Jan. Die
Frauenstimmrechtlcrinncn wollen die
Ttaatslegistatur ersuchen, ihnen ein
beschränktes Fraucnstimmrccht zu

gewähren, wie es jetzt in Illinois be
steht. Danach können Frauen bei

Wahlen für Präsident, Vizepräsident
des Landes, KongrehreHräsentanten,
Stadtbcamten und allen anderen
Graniten, welche in der Staatskon.
stitution nicht angeführt find, mit
itimmcn. Die Leiter der Frauen
stimmrechtlerinnen müssen jedoch zu
geben, das; sie bisher einer zienrlichen
Opposition begegnet find. Sie Hof
sen jedoch, die Mitglieder der Le

gislatur dennoch herumzukriegen".

Amerikanische Dampf-Jac- ht

festgehalten!
New f)ort, 9. Jan. Da die

amcrikanijche große Dampf-Jach- t
Aivina" yii Verdacht steht, sich auf

deut Wege nach den Azoren zu be
finden, um dort armiert und in ei
um Tauchbootjagcr umgewandelt zu
werden, wurde das Schiff von einem
Buiideskuttcr hier eingebracht. Mit.
glieder der Bemannung hatten vor
der Abfahrt der Jacht erklärt, daß
dieselbe armiert werden sollte. Das
Schiff war Eigentum von Thomas
F. Cole von Duluth, der dasselbe
aber an die Alliierten verkauft ha
den fall.

Personalien.
Herr Henry Harstick aus West

Point hielt sich am Montag in
Omaha auf und stattete auch uns
einen angenehmen Besuch ab.

nEine Einladung
soll das für Sie bedeuten, zum Besuch der Bank. Haben Sie aus

wärtige Freunde hier, dann bringen Sie dieselben mit.

Das neue Bankgebäude nimmt einen hervorragenden Platz ein,
ist hübsch gebaut, modern in jeder Beziehung und auch die Innen
ausstattung wird Sie sehr interessieren.

Sie sind willkommen.

Wien. 9. Jan. Die Gattin des

hiesigen anrcrikanischen Botschafters
Penfield gab gestern zu Ehren des
neuen österreich ungarischen Bot
schaftcrS Graf Tarnolvski in Wa-

shington und dessen Gemahlin ein
formelles Abschieds-Gabelfrühstüc-

Der neue Botschafter wird am 13.

Januar auf dem Dampfer ötoor
dam" von Rotterdam aus die Reise
nach den Ver. Staaten antreten, die

Grafin wird jedoch vorläufig in
Wien bleiben. Der Botschafter wird
von sechs Sekretären und Dienern
begleitet sein.

Die Zusicherung eines freien Ge.
lcites seitens der Alliierten ist in
formeller Nawr. DaS einzige amt-lich- e

Schriftstück hierüber ist ein
Brief des Botschafters Penfield an
Graf Tarnowöki, in welchem er die

fcn benachrichtigt, Großbritannien
und Frankreich hätten die Bundesre
gierung in KennwiS gesetzt, dast sie

ihn nicht belästigen würden. Grant
Smith, Kanzler der amerikanischen
Votschaft ivird ebenfalls auf dein

Noordam" nach New Aork reisen.

Gefangenenlager in
Afrika eine tzölle!

Schweizer Aerzte berichten, wie

schmachtvoll Franzosen die

Teutschen behandeln.

Berlin, 9. Jan. (Funkendepcsche.)
Die Schweizer Rote K'reuz-Del- e

gatcn Dr. Scharmann und Dr. Era
mer haben die französischen Gefan
genen-Lage- r in Afrika besucht und

ihre Eindrücke in einer Denkschrift
der deutschen Regierung ubcrgroen
In den vom Tropenfieber durchseucht

ten Lagern sind nicht nur Kriegs,
gefangene interniert, die von den
Schlachtfeldern eingebracht wurden.
sondern auch deutsche Zivilisten, alte
Kaufleute, d,e sich zu Ansang Des

Krieges in Afrika befände,:, sowie
Beamte und fogar Frauen: letztere
werden als Kriegsgefangene bezeich

net, und ebenso wie die Männer auf
den ammchen Listen geführt. Auch
die Frauen werden, obwohl die mev
sten von ihnen sterbenskrank sind,
zu harter Arbeit angehalten.

Wie die Augenzeugen berichten,
sind jene Frauen nur in, Lumpen
gekleidet. Ein Ueberwurf aus gro
ber Sackleinwand ist alles, was sie

am Leibe haben; kein Hemd, mchts
an den Füßen.

Acht der Gefangenen, die sich in-

folge des furchtbaren Fiebers, das
ihre Körper durchschauerte, nicht
rechtzeitig zum Appell eingestellt hat
ten, wurden gezwungen, in den Mit
tag- - und durch
das Lager zu laufen. Diejenigen,
die ermattet zu Boden sanken, wur-

den von den schwarzen Hütern in
unmenschlicher Weise gepeitscht, bis

ihren ' Rundlauf wiederaufnah-
men.

Opfer von StraßenränLern.
Zwei farbige Banditen mberficken

Montag abend, Ecke Sherman Ave.
und Grace Str., Nat Meister, einen
Versichcningsbeamten, der m den
Rolands Apartments wohnt, nahmen
ihm einen Tiamantenring im Werte
von $400, andere Schmucksachen
und sechs Dollars Bargeld ab.
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Irsi Rational

Nclo Aork. 9. Jan. Die ass-
anierte Presse hat feinen Konkurren
ten, die Hcarst International News
Service im hiesigen Vundesdistrikts-gericht- s

verklagt; in der Klageschrift
wird geltend gemacht, das; Ange
stellte der Associirten Presse gegen
Annahme von Veftechungsgelöern
wichtige Neuigkeiten, die ' von den
Agenten der Assanierten Presse ge
sammelt worden sind, an die Hearft
News Service ausgeliefert haben.
Die Kläger verlangen, um diesem
Unwesen zu steuern, von dem Ge
richt einen permanenten Einhalts
bcfchl gegen die Verklagten.

In einem Affidabit des .crrn
Melville E. Stone, Generalgeschäfts,
führer der Associierten Presse wird
behauptet, das; die Verklagten bereits
seit Beginn des Krieges diese Prakt-
iken betrieben und für wichtige Neu
igkeiteii, besonders aber solche aus
dem Auslande, an Angestellte der
A. P. Ässociation die geringe Sum-
me von $10 die Woche bezahlt ha-

ben.
Ain schlimmsten wurde diese Beste-chun- g

in Cleveland, O., betrieben,
aber auch in anderen Großstädten
des Landes sind derartige Beste-chunge- n

vorgekommen.
Der Fall kommt morgen vor Ge-rich- t.

Die Einwanderung
im November!

Das Bulletin der Einwände-rungsbchörd- e

in Washington für
den Monat November, welches ge-

stern auf Ellis Island eingetroffen
ist, ergibt, daß während der fünf
Monate des laufenden Fiskaljahres
162,901 Einwanderer in den Ver.
Staaten eingetroffen sind, 93,761
männlichen und 69,140 weiblichen
Geschlechtes. In der Berichtspe,rio
de trafen außerdem 32,349 Nicht

Immigranten und 54,690 Bürger der
Ver. Staaten ein, und 8,199

wurden zurückgeschickt, so

daß insgesamt 258,139 Personen
in . den fünf Monaten 'aus dem
Ausland in den Ver. Staten einge-
troffen find.

Bon den Eingewaiiderten kamen
80,094 iin Hafen von New York
an. In Boston trafen 5999 Ein
Wanderer ein, in Philadelphia 73
und iN'.VTltMtM.I. ..An der ka

nadischen Grenze wurden 53,841
Einwanderer zugelassen und an der
mexikanischen Grenze 8603.

Während der Berichtsperiode tra-,se- n

1067 Einwanderer aus Deutsch,
land ein. iMreiid die Zahl der deut-fche- n

Einwanderer aus alleil Län
dern mit 4881 angegeben ist. Aus
Oesterreich trafen 452 Einwanderer
ein, aus Ungarn 211, aus Italien
21,249, aus Griechenland 10.086,
aus der Schweiz 557, aus Großbri-Hemme- n

13,000. Die gesamte curo
päische Einwanderung fcclief sich auf
80,755 Personen.

Omaha erhält Schwcineansstellnug.
. Die diesjährige Schweineausstel
lung wird wieder in Süd Omaha
stattfinden, und zwar Vom 3. bis
10. Oktober.'

Marktbsrichte.

Omaha Marktbericht.

Qinaha, 9. Januar.
Rindvieh Zufuhr 10,200.

Beef Stiere, beste Jährlinge stark,
andere fest bis 10c niedriger.
Gute bis beste Jearling Becves
10.2511.50.
Gute bis beste, schwere, korngcfüt-tcrt- e

Beeves 10,0011.00.
Mittelmäßige korngcfüt. Becves

$9.5010.00.
Gewöhnliche 7.75 9.25.
Becves 6.508.75
Mittelmäszige 8.5010.00.
Kühe und .Heifers fest bis 10c

niedriger.
'

reife Beeves, gute bis beste 8.00
bis 9.25.
Mittelmäßige 7.508.00.

v

Gewöhnliche 0.507.50.
ute bis beste Heifers 7.008.50

Gute bis beste Kühe 7.008.00.
Mittelmäßige Kühe 6.007.00.
Gewöhnliche 4.506.00.
Stockers und Feeders, fest bis
leichter.
Korngefütterte Stiere $8.50 bis
9.25.
Feeders, gnte bis beste, 8.00 bis
8.50.
Mittelmäßige 7.508.00.
Geivöhnliche .257.25.
Gute b. beste Stockers 7.258.25.
Stock Heifers 6,23 8.25.
Stock Kühe 5.507.50.
Stock Kälber 7.009.00.
Vealckälber 7.5010.23.
Bulls und Stags 6.007.73.
Bologna-Vull- s 3.506.00.

Schukic-Zuf- uhr 27.500: Markt
5 10c höher bis schwach.
Turchschnittsvreis 10.1010.60.
Höchster Preis 10.75.

Sckafe Zufuhr 13.500- - Markt 10
bis 15c höher,

BankofOmaha

weitere Opfer
deutscher U-Boo- te!

London, 9. Jan. Nach Mel-

dungen von Lloyds Schiffsagentur
und von anderen Seiten wurden fol-

gende Dampfer versenkt:
Der griechische Dampfer Tsiropi

nns", 5,015 Tonnen groß. Zwölf
Mann von der Mannschaft wurden
gerettet.. .

.

Der norwegische Dampfer Hel
goy" ist, wie man glaubt, versenkt
worden.

Paris, 9. Jan. Eine Havas
Depcsche aus Brest meldet, dah der
norwegische Dampfer Odda", 1,101
Tonnen groß,, durch ein Tnuchboot
versenkt worden sei. Die Mannschaft
wurde gerettet.

London. 9. Jan. Lloyds.Agen
tur gibt bekannt, daß der britische
Dampfer Carlyle". 466 Tonnen,
und der dänische Dampfer Naes
borg", 1,547 Tonnen groß, von
Tauchbooten versenkt wurden. Die
Mannschaften beider Schiffe wurden
gerettet.

Staatsverband
Colorado in Sitzung!

sie

Denver, 9. Jan. Die Jahres
konvention des Staatsverbandes Eo
lorado wurde Sonntag hier vom
Präsident E. ,E. Stcinnmnn eröff-
net. Dieselbe war recht aut be
sucht. Der Präsident empfahl in
seiner Jahresbctschaft unter anderem
für dnitschcn Unterricht in den öf
fentlichcn Schulen einzutreten, eine
deutiche Pnvatschule zu gründen und
ein Teutsches Haus zu errichten.

I W

i -- ' - jj r
,c-f-j

av?
X rXi(m vi vI fV2

vn
iamI-'J'W

V 'Rd?wzAw- -

rw;'öi
IKT lt.

tl L7

Ihre Glückseligkeit ruiniert durch
reizbare ausgehungerte" Nerven

Ehepaare trennen sich häufig wegen' Nerven".

b'adomene Tabletten bringen Nervensystem
schnelle Besserung bringen Mjick

.seligkeit.
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Lämmer 12.2513.33.
Gefütterte Lämmer 13.15.

Jihrlinge 10.0011.75.
Widder 9.0010.23.
Mutterschafe 7.509.40.
Gefütterte Mutterschafe 10 15c

höher.
Feeder Mutterschafe 5.007.23.
Feeder Lämmer 11.00 12.50.

, Chicago Marktbericht.

Cbicaao. 9. Januar.
Rindvieh Zufuhr 6.500.-- Markt

fest bis stark. .

Höchster Preis 11.60.
Canadian Grafters 9.00.
Wbrlinae 12.10.

n, Q,. fi.su. innnn siWnvff
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öffnete 10 15c hoher und ist

meistens so geblieben.
Durchschnittspreis 10.4010.80.
Söckiter Vreis 10.90.

Schafe Zuftlhr 10,000; Markt fest

bis 10c hoher.
Gefütterte Lämmer 11.35.
Westliche Lämmer 11.00.
Feeder Lämmer 10.35.
Jdaho Lämmer 10,33.

St. Joseph Marktbericht.

St. Joseph, 9. Januar.
Nindvieh Zuftihr 3.500.-- Markt:

Sttere fest bis 10c niedriger,
Bütchers unregelmäßig.

Schweine Zufuhr 15,000; Markt
5 10c höher.
Durchschnittspreis 10.2010.63.
Höchster Preis 10.75.

Schafe Zufuhr 3,000; Markt fest

bis 10c höher.
Gefütterte Lämmer 13.40.

Kansas City Marktbericht.
Kansas City, 9. Januar.

Rindvieh Zufuhr 13.000; Markt
öffnete langsam, schwach bis 10c

niedriger.
Beef Stiere, stark. -

Jährlinge, fest.
Kühe u. Heifers, langsam bis fest.

Stockers, firm.
Kälber, fest.

Schweine Zufuhr 1 9.000 Markig
ßncie 10 15c höher, bis lang'

sam.

Durchschnittspreis 10.0010.75.
Höchster Preis 10.80.

& chafe Zufuhr 12,000; Markt 1(
bis 15c höher.
Gefütterte Lämmer 13.40.

Omaha Getreidemarkt.

Omaha, 9. Januar.
Harter Weizen

Nr. 2. 19312194
Nr. 3. 191 y2 192y2
Nr. 4. 188190

Weißer Frühjahrsweizen
Nr. 2. 190198
Nr. 3. 187195

Duram Weizen
Nr. 2. 185186
Nr. 3. 184185

Weißes Korn
Nr". 2. 93149314
Nr. 3. 939312
Nr. 4. 923493
Nr. 5. 921492
Nr. 6. 929212

Gelbes Störn
Nr. 2. 9314 931a
Nr. 3. 93931
Nr. 4. 923493
Nr. 5. 921492
Nr. 6. 929213

Gemischtes Korn
Nr. 2. 9393
Nr. 3. 9393
Nr. 4. 92 93
Nr. 5. 921492
Nr. 6. 929212

Weißer Hafer
Nr. 2. 51 5514
Standard Hafer 54 10

" 64
Nr. 3. 5414 54V3
Nr. 4. 515414

Gerste
Malzgerste 110120
Futtergerste 97107

Roggen
Nr. 2. 145146
Nr. 3. 144145

Kavsas City getreidemarkt.
Kansas C 9. Januar.

Hslrtrr SSrijcn
Nr. 2. 184195
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Maii-e- e täglich 2.15. bend 8.15.
.'oche eginnend Matinee, onntas, ? L.

Lanra Netto Hall
. Wtztttt, & Burt

Jack Wiiatt & h!s Ccatch LadS & Laffie?;
nllen & Füller: Ioste Heatber: Tbe eraldj:
dree Ankers: Orpheum Tradel Äeeklh.
Preis, Matinee: Best Sitze SSe, auSge

ommen Samslag und Sonntag, Ballert lüc
chends: 10, 25, 50 und 75c

WmBjZl
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Itenstag ' und Mittwsch:
B!arerite Stark W

S!!h ge,r,e Wasljlnst
TS Mädchen, das lein Lüg sagen konnte.

WSS
Sendet Eure Rind sd l

' Schweine i

ByersBros.Com!s!ssi8iiCo. t
mt spreche dtsch.
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Nr. 3. 193194
Nr. 4. 188193

Hoter Weizen
Nr. 2. 194
Nr. 3. 189192
Nr. 4. 181191

Weißes Kam
Nr. 2. 95z
Nr. 3. 93

Äelbes Korn
Nr. 2. 95 -

Nr. 3. 95
Nr. 4. 94 &

ZemischteS Konv
Nr. 2. 96
Nr. 3. 9314
Nr. 4. 93

Weißer Hafer
S!r. 2. 87
Nr.' 3. 37
Nr. 4. L6

Goniifchter $ahi
Nr. 2, 56
Nr. 3. 55Va
Nr. 1
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Ein Mann oder eine Frau mit starken Nerven
haben Glückseligkeit unter eigener Kontrolle.
Tiejenigen jedoch, die geschwächt sind durch
Ucberarbeitung, Kunnner, Sorgen, Ausschwei
jungen und gedankenlose Liederlichkeit werde?:
am schnellsten ärgerlich, schimpfen und machen
Vorwürfe. Aber vcrdamnit sie nicht, denn ihre
Nerven find schuld daran, sie find ausgehungert.
Die Nerven sind kraftlos und werden nicht mit
Kraftnahrung versorgt, um wieder ruhig, stark
und kontrollierbar zu sein.

Achtlose Verschwendung von Nervenkraft
macht selbst die lustigste Person zu einem der
drichlichen Kauz und ist für viele Scheidungen
verantwortlich.

Natur selbst sucht dieser sinnlosen Verschwen

düng von Ncrvenkraft zu begegnen, aber auch
sie braucht Unterstützung und Eadomene Tablet-
ten sind unumgänglich notwendig in solcken
Fäll dmi KertwiUat, da sie Eisen. Pho?rhor und heil, VNanz
liche Beswndlctte emdnlten, die sofort als Rbrung jS Nkrvn
ftil'.fin eingehen, eine S'.erdennahrung. iit unbedingt nolwtiidig Ist,
ntna wir abäse obischmerj'ii. IchmkrzendkN Niicken und Glieder,
inkick, klüftt! ffiitiSOItt, rbriwmttöhigrj ttifftlm, hat llgemklne
57Mdiff'riisgk!l,lk. ngslgcftibl. (fiifrai'Iofififett jrrntM
llillgskit und llgcmkiiik Lebi?,m!lt bilin wolln.

Cadomkn TüdleUen sind leicht verdalllich durch bin !Nagn
orßnniärnu und lfifien (matt haun di? meiste Hilke. wenn hit't

eit6fnrfeil, nachdem sie diesciden gebrauchten.

?io,nene g'hl der Tchwcchbcit der deu Leiden, direkt zu Leib,
Inde ei dem Slutskrom direkt ?i,irung, sowie dem Nerpenzentrum
Nichrim, zuführt. Ti geschiebt aber mit einer solchen Hos, dasz
lowokl der örper. IS auch der Oeift willkürlich gchniien wird.
Ili ist in anderen Seilen wlMchüch ine Wiedergcöttrt de? eisles

nd Kör?erZ Trhättlich In dersiegellen Tuben bei allen erstklassigen
polbekern .

Bedenkt, daß d Herllkller qbl!,!e Luiriedenkeii iür jedes Pake!

g,ralj'rku oder daZ c!d j,iriicsj,itzleir.

i ein ütift?!! ist. Hd,k!:nir?knd on wfotif toutbrn idt ,
neuem Lede frftft, zu neuer Citernie, Hffnngx!kIgkkit uiid

'.,


